
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder und Freunde 
von Tourismus Region Laupen 
 

Eigentlich ist es einfach: die Aufgabe eines 
Tourismus-Vereines besteht vor allem darin, 
die Schönheit und Vielfältigkeit einer 
Gegend Nicht-Ortsansässigen schmackhaft 
zu machen. 
 

Aus diesem Grund  wollen wir den 
Besuchern die sportlichen, vergnüglichen, 
kulturellen und kulinarischen Seiten unserer 
vielseitigen Region näher bringen. Es freut 
uns deshalb, Ihnen unsere zwei neuen 
Tourismus-Info-Stellen in Laupen und 
Neuenegg vorzustellen. 
 

Ebenfalls für unseren Lebensraum 
engagieren sich unsere diversen 
Ortsvereine. Ihre Arbeit kann nicht hoch 
genug eingeschätzt werden. Wir möchten 
Ihnen deshalb auf Seite 2 über einen Anlass 
des Ortsvereins Thörishaus. 
 

Und da die Weihnachtszeit auch nicht mehr 
fern ist, soll Sie der Artikel auf Seite 3 für 
eine ĂStªrnstundeñ im Stedtli Laupen 
Ăgluschtigñ machen. 
 

Wir danken unseren Mitgliedern und Gönner 
für ihre Unterstützung und freuen uns auf 
das 2010.  
Soviel sei bereits verraten: 2010 bringt viel 
Neues im Tourismus. Wir freuen uns! 
 

Herzlich 
Ihr Hanspeter Schwab 
Präsident Tourismus Region Laupen    
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Unsere Tourismus Info-Stellen 

 
Seit Tourismus Region Laupen besteht, 
führte sie im Bahnhof Laupen eine Info-
Stelle. Kompetent wurden ratsuchenden 
Touristen Auskunft erteilt und Prospektma-
terial abgegeben. Wir möchten an dieser 
Stelle allen Mitarbeitern des Bahnhofs 
Laupen für ihre Unterstützung ganz herz-
lich danken.  
 

Von der Schliessung des Bahnhofes Ende 
letzten Jahres wurden auch wir betroffen 
und verloren unsere Info-Stelle.  
 

Wo sollen sich ankommende Gäste eine 
Auskunft einholen, wo einen Prospekt 
finden? 
 

Wir freuen uns deshalb ausserordentlich 
heute gleich zwei neue Info-Stellen prä-
sentieren zu dürfen. 
 

Seit August 2009 befindet sich unser neu-
es āTourismus-B¿roô in der Christlichen 
Buchhandlung, Bahnhofstrasse 3 in 
Laupen. Wir danken Frau Margrit Trach-
sel, Geschäftsleiterin, ganz herzlich für 
das Gastrecht. Touristen erhalten nicht nur 
die gewünschten Auskünfte und entspre-
chende Prospekte, sie finden in der Buch-
handlung auch Wanderkarten, Ansichts-
karten und Literatur über Laupen. Ein 
schönes Beispiel, wie Gewerbe und Tou-
rismus voneinander profitieren dürfen.  
 

Aber auch in Neuenegg arbeiten wir seit 

August 2009 mit einem neuen Partner 
zusammen. Unsere Info-Stelle wird dort 
betreut durch die Pizzeria Bar Gleis 1, 
Laupenstrasse 8 in Neuenegg. Das Re-
staurant befindet sich direkt im Bahnhof-
gebäude, ein idealer Standort! 
 

Touristen  finden dort unsere Prospekte 
und erhalten Auskünfte. Für umfassende 
touristische Informationen werden sie an 
unsere Geschäftstelle Contourismo GmbH 
verwiesen. Wir sind sicher, dass Ratsu-
chende gerne die Gelegenheit zu einer 
Konsumation bei unserem Partner nutzen 
werden. 
 

Sowohl für Laupen wie auch Neuenegg 
gilt: Gewerbe und Tourismus gehören 
zusammen! 
 
 

Beim Bahnhof Neuenegg. Stolz posiert der 
Gast neben dem Tourist-Info Plakatständer. 



Rund 50 Personen trafen sich am Sams-
tag, 10. Oktober 2009 am Treffpunkt und 
warteten gespannt auf die Dinge die da 
kommen sollten.  
 
Doch lassen wir Oswald Burch vom Orts-
verein Thörishaus gleich selbst erzählen: 
 
Nach der kurzen Begrüssung durch den 
Ortsverein übernahm Werner Nydegger 
das Zepter. Er berichtete über die Wer-
densgeschichte von Thörishaus. Und 
zeichnete nach, wie aus ersten vereinzel-
ten Gebäuden nach und nach eine An-
sammlung und schliesslich ein Dorf von ca. 
2000 Einwohner entstand.  
 
Via Chäsi gings auf zum Rundgang mit 
einem Halt bei dem Neubau, der heute auf 
die einmal gewesene, aber ausgebrannte 
Schmitte folgt. Handwerk im wahrsten Sin-
ne wurde hier betrieben; Eisen geformt, 

Pferdehufe beschlagen sowie Wagen- und 
andere Räder bestückt. Entlang der 
Sensemattstrasse ï einem Fundus für kur-
lige Geschichten, wie etwa das durch die 
politsche Zweiteilung doppelt vorhandene 
Stimmlokal ï gings am alten Schulhaus, 
dem Post-Provisorium, dem Bahnwärter-
häuschen und dem Sternen entlang zum 
Spycher an der Talstrasse. 
 

Unten in der Sensematt, bei der heutigen 
Gªrtnerei Spycher, wurde das āAu-Pintliô 
als ursprünglicher Sternen-Vorgänger qua-
si posthum geehrt. Erich Gäumann, ein 

Kenner in Sachen Wasserversorgung  und 
unterirdische Sensläufe konnte viel Interes-
santes berichten. Ein spezieller Vortrag 
über dieses Thema ist bereits so gut wie 
vereinbart.  
 

Dem ehemaligen Seruminstitut (heute Cru-
cell Berna Biotech) entlang gings via Ober-
riedstrasse über die wenig idyllische, für 
das Leben in Thörshaus aber prägende 
A12 hinüber zum Schlosshof der Familie 
Hermann. Deren Terrasse bot einen unver-
schämt tollen Ausblick übers Dorf hinweg 
in Richtung Gantrisch-Kette. 
 

Wenn man davon ausgeht, dass am 
Schluss einen gebührenden Apéro aufge-
tragen wurde, liegt man richtig. So geht 
das in Thörishaus  
 
 

Text: Oswald Burch 
Fotos: Barbara Rothen, Roland Stöckli 

Der Ortsverein Thörishaus lädt ein zum Dorf-Rundgang 

 
 
 
 
 
Mit Flugblatt und via Internet lud der 
Ortsverein Thörishaus zu einem ge-
führten Spaziergang durch Dorf und 
Landschaft ein, Motto: Lasst hören ð 
und sehen ð aus alter Zeit ! 
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Stärnstunde im Stedtli 
 
 
 
Als wir das erste Mal mit einer Vielfalt aus 
erlesenen Kunsthandwerken den Laupener 
Weihnachtsmärit durchführten, war der 

Kommentar von vielen Besuchern: Oh, 
schön, klein aber fein! Das war vor sieben 
Jahren. Inzwischen ist unser Angebot ge-
wachsen. Das Sortiment reicht von Glas-

waren über Schmuck, Textilien, Drechsler-
arbeiten bis hin zu Blumengestecken. Auch 
für die Gaumenfreude ist gesorgt.  
 
Laupen und sein Weihnachtsmärit: Nie-
mand hielt es für möglich, dass wir heute, 
acht Jahre später, bereits zu Jahresbeginn 
mit der Planung loslegen. Da drängt sich 
doch die Frage auf: Worin unterscheidet 
sich unser Märit von anderen Weihnachts-
märkten? Ist es die spezielle Atmosphäre? 
Es ist der Charme des alten Landstädt-

chens, die liebevolle Auswahl und Präsen-
tation der einzelnen Aussteller und die 
stimmungsvolle Umgebung.  Es lohnt sich 
auf alle Fälle, den 3. / 4. / 5. Dezember 
2009 vorzumerken. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und heissen Sie herzlich 
willkommen.  
 
www.staernstunde.ch 
 
 

Weihnachtsmarkt Laupen 
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Von Thörishaus zur Schwarzwasserbrücke 

Ein besonderes Erlebnis zu jeder Jahreszeit ist 
die Wanderung im Sensegraben. Von der Bahn-
station Thörishaus Dorf geht man unter der 
Bahnbrücke durch direkt bis zum Ufer der 
Sense. Es gibt auf beiden Seiten des Flusses 
einen Wanderweg. Die linke Seite ist etwas 
abenteuerlicher. 

 

Auf der rechten Uferseite spaziert man meist 

geschützt von Bäumen bequem flussaufwärts. In 

Abständen fällt der Blick auf die Sense mit ihren 

Flach- und Tiefwasser-Stellen, Kiesbänken und 

Sandsteinhöckern. Man kann sich ein gemütli-

ches Plätzchen zum Verweilen aussuchen und 

das Rauschen des Flusses geniessen. Das Tal 

ist eng und steile Felswände erheben sich und 

bilden dabei eine spektakuläre Kulisse. Dort, wo 

Schwarzwasser und Sense zusammenfliessen 

öffnet sich der Graben und lässt den Blick frei 

auf weites Flussbett und auf die imponierende 

Eisenbahn- und Strassenbrücke. 

 

 

 

 

Der Weg hinauf zur Haltestelle Schwarzwasser-

brücke ist markiert. Von dort fährt die S2 regel-

mässig nach Bern. 

��  ---------------------------------------------------------------------------------------------
Anmeldeschein zur Mitgliedschaft bei Tourismus Region Laupen. 
 

Ja, ich werde Mitglied bei Tourismus Region Laupen. 

 

Name   Vorname    

Adresse   PLZ/Ort    
 
Telefon   Unterschrift ____________________________________________ 

Bitte einsenden an: Tourismus Region Laupen, p.A. Contourismo GmbH, Laupenstrasse 6, Postfach, 3001 Bern 

Bitte ankreuzen Kategorie Beitrag Fr./Jahr (Minimalbeitrag) 

�ˆ  Firmen und juristisch Personen 100.-- 

�ˆ  Einzelmitglieder (Privatpersonen)  20.-- 

�ˆ  Kooperationspartnerschaften 500.-- 

�ˆ  Keypartnerschaften auf Anfrage 

Die neue Hängebrücke, im Juni 2009 eingeweiht. 


